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SonderLil ;s-1\ussd.uf_i 

Antrags-formular für frühere Häftlinge der KonzentrationSlager. 
i 11 - - ... 

Familienname: ....... ······· · ·-~---····--················································ Rufname:: .......... ~---···· ······················· · ··· ·················· 
(bel Frauen auch Geburtsname) .................. .............. ...................... led.. v~ v~ ges.eß_.) 

Geb"'''~o: ---- ~ $.-?i:liD:·: ~:::.:;,•lbi.ct~ ········ -- - ---·- ····· -

Gegenwärtige Anschrift: ..... tflteL. ... i" ~~----·· .................................................................................................................... .. 

-------~ -~ ............................................................................................................................... .. 
Beruf und Beschäftigung: ... rfiJ!ill ~..... .. . . .. .. ............................................................................ .. 
Art des PersonBlauswelses und dessen Nummer: .... . ................................................................................. , ................................................................... . 

Anzahl der Kinder (mit Altersangaben) und sonstiger abhängiger Angehöriger: ................. ~......... . ............................................. . 

.......... ~ ............................. ~ .... -~ .................................................................................................................................................................... , .. 
'/fttUI' .. "" I • 

G'"nd de;~~;~~~;:~~ 3 4{1il~;:.l ·· -~ ..... _ . v~~: 
I~ /f_!_:f!~;;;/.ie_~~ --·····-· b~s :~~~-~ •••••• 

H .. • ............... ..... ..................... ... • ........... , älki; .... r.tol~-~·-- j j~'JL:-~----~ ........... ~------~----
Nome de' Person. die Sie onoe,elot hot: .................................. :.:.~.:-:r{t--1'f!!/'!'!J ......... IJRI:..-g··················;····· ~ - ··-······Y 

Anschrift der Person. die Sie angezeigt hat: .............................. ..................... ... .~! ... ./!!.~ ... il..~. (1+ ... ..... -~ 
··-····························· ............................................................................... .. 

Verurteilt durch: ....................................................... . 

am : ........................................................................... .. Ihre Konzentrationslager-Häftlings-Nummer: ................................................ .. 

Wurden Sie mißhandelt und in welcher Welse? .................... , ................................................................................................................................ .. 

o •••• • ••••·•• •••••••• • · ·U••••••·••••ooooo ooooooo ·u•••• •••••• · • •••••••••••···-••••••••••••••••••• •• • •••••• •· •••••••••,.•• . . ........... .,., •••• ''"'''''"'''' *'"'"''"'"'' ooo """'""''"'"""'"'"''' 

.................................... ................................................... .. ...... 

. ' ~elch: ~else w"'de der lebensunte,hottih~er Fomllie wäh,~nd ih'e' Holt besl,ltten?~ _ : 

Volle über die Art Ihrer Haft unter 

Dal"m f.,l H/41#,). 
Datum ... •tt·~ 

·l Nlchtzutrerrendes Ist zu streichen. 

PflU CCG, 319b 31!5M 12.~ 

Qenschaft der 
Person, die die 
Gegenunterschrift 
vollz1eht 



Zusätzliche eidesst~ttlicha Erklärung zu ums. Fragen. __ _... ____ .. ___________ ... ___________ ...... _ _.. 

1.) I~h ~und mein Eheaatze. weren ·~~t ............. Mitglied der NSD!F. 

bezw. seit ................ , Mitglied folgender Gliedertmg .... , ..... . 

~w~ek-map-)JlJ:if;ttt~·~~ 
2.) Ich- bezw. ~e-~en im K..Z.. bezw. in der pol, Haft keino 

Beihilfe zur Verfolgung anderer Häftlinge geleistet. 

3.) Ich stehe in .Arbeit seit ••••...•••••• , • bei • , ....................... . 

bezw. erhnlte Uhteretützung seit •.. , •.•...•....• in H~he von ...... ~ 

r und der Arbeitslosigkeit ........ . .................................. . 

v..,~.,. ~ ~dM ...... Jutk.tM-... . 
(Unterschrift) 

Der Landrat des Kreises ~tormarn 
!mtli che Fürsorgestelle 

0 j 
Bad Oldesloe, dell •.••••. l. .. } .... 194b 

für ehern. ~olitiache K.Z.-HKftlinga 
- 4(404 - . 

Horrn/ '7 ....... {-60:. .... ~~"' i ' ii(.;:.;,:" 'c--
in ~ .. • • • . .• , ••• .:..s.: •• • • •• • • • . • •. 

fJ J lr. -- f,( /:>. 7?-__ _ 
!uf Ihren Antrag vom •••• ~~ •• : •• ~ erhalten Sie umaeiticyn rragebogen 
mit der Bitte um Ausfüllung .. a\tch der obigen Erklärung -, Beif'ügung 
von Unterlagen, Angabe von Zaugen unter Gegenzeichnung einer der 
folgenden Personant 

I. Von einem britischen Uilitärregiorungs-Offizier, der einer freie­
abteil ung e.ngehö rt • 

oder II. ,.,m einer Polhaibab()rde 

"'rl r>,. TTT Yon einem Geistlichen, Juetizbeo.mtel\, Reehtsanwalt,. 11ota.r 
·,n einem anderen Beamten in verantwortlicher Stellung. 

Ibm Ar,trae wollen Sie terner beifügent 

1. 1 Str8!regieterauezug Ihrer Ortepolizeibeh~rde. 1A ~' 1 ~ 
ol I lv-i ' I 

J 

.,.. 

I ' 

, 

1 

r 
' 



Arthur V e i t 
Bad Ol desloe 
13ergstr . ~ 

sonderhil f s-Au s s chuß 
für den Kre is St ormarn 
Politische Wiedergutmachung 
B a d 0 1 d e s 1 o e 

Bad Oldesloe , den 20 . Murz l95Q 

In der Anlage überreiche ich Ihnen folgende Schriftstücke: 

l . Eine eidesstattliche Versicherune des echtsnnwalts und 
Notars ,Herrn May..;r-Linc.lenb~rg aus ._tettin, jetzt f chleswig , 
nastorenstr . 9 , 

· ~ . eine eidesstattliche Versicherung des Rechtsanwal ts 
Herrn Fritz Doebbelin ou s Stettin , jetzt Agathenburg Krs . stade, 

3 ~ ein J\ttest meines Ste~tiner J,rztes, Herrn nr . med . Raddag , 
jetzt Nordhorn , 

4 · ein Schreiben des Herrn 'berharc.l ~ s t o n , ehern . fibteilungs­
le i ter der J1' j rm. Büsf'cher ,r. Hoffmcmn A· -G. , r3berswalde , 

5 . ein E)chreiben de 8 Herrn Nilhelm 111ntthesius , Vorstandsrri t ~ lied 
der Firme Büseeher & Hol.'fmann A. -G., Berlin , 

6 . eine ärztliche Bescheinigung des pugenarztes J)r . n1ed . schüren , 
Lübeck , :Pferder11arkt 13 . 

Aus a l l diesen öchriftstücken wollen uie bitte ersehen , daß ich 
von der damaligen Nazi- Regierung wegen Heimtücke sehr verfolct 
worde>n J:') in. U. a . wurde ich dreimal verhdftet und mußte io restapo. 
Gefüne:;nis , Polizeipräsidium Stettin, j e ca . 3 r.onate bis zur 
Feststell ung sitzen~ Der vierten Verhtftung habe ich mich durch 
Flucht entzogen und kann Ihnen als Beweis die Vorladung der 
Gestapo , die ich eben durch die "fi'lucht behnl ten konnte , vorlegen. 
Durch diese V0ri'olßun~_,en hhbe ich, wie vie aus den beilief enden 
~ rztlichen /\t"Losten e.csehen 1-.önnen , Em meiner Gesundheit schwere 
Sch den erlitten. Ich 1nußte a unerdern noch zwe i schwere n,. u8-
suchuncen üuor· mich G.!.·gehen lassen, so wurden u. a. meine 13Uro­
rdurne polizeilich versiegol t und mtüne sü:rr1tlichen Gesch~ifta­
buc,Jer beschlagnahmt und fort~eschle1.pt . Damit war mein resch, ft 
ruiniert . 

Ich bitte uie r•us Liiesor:1 G1 unde höflichst, mich in die Yathe5or·ie 
der riecler[Utmachung einzustufen, da ich ZUJI'indeot einen "cl1a­
dEIDOrSE1tz für srli ttene Gesunlhoi tsscll~ den bean"tr.ißen möchte . 
Btxcrken Jrtöchte ich hie:t.·zu noch, LluE ich l;:'Oiv 1 '· inem }I.it;rsein , 
also ab 1Ur~ 1845, rnindestons ~00 Herzspritzen von den ver­
schiedenen 1 rztcn , die ich gern n, n 11..1ft n tchen "VLi.rde , li.Lhiel t . 
zur Zeit Reht es nir wieder besonders nchlecht, und ich bin 
g nötipt, mir von Herrn Dr . ornbeim, hi r, wieder He1zspritzen 
verabrric1en zu l rssen . 

Do ich Pchon vor 1930 rls /nti:aschist ve1cchrien war, habe ich 
cltnch Hj tler Cefm d ·wl t und ;; Jl'l'lÜgun verlor0n. 

b . wunden! 



Falls es ge"NU.nscht 'lfi:cd, hin ic11 r""crn bcr~;i t, s· m~liche bci­
liGe;enden ~~chrift stüclce im Ol·igi:i:Lnl vorzulegen •. 

Ich bin seit dem 28 . 3 . 1946 als politisch Geschadigter aner­
k~::mnt , konn1;e dm1als aher die anliegenden Unterlagen als Beweis 
meiner p olitischen Binstellung noch nicht vorleg0n . 

6 Anlagen ! 

• 

. • 

I' 

.; Abaohrift. 

h~t nzeioben: l2,9a/4Bo 

Ei-desata·ttliohe Vereiohe'rung. 

Hie~1t ve>eiohere 1ob, der Unterzeichnete, Reoht~an·alt und ·ota~ Fr edrioh 
1.! yer-L1ndanberg ~e tettin, zur Zeit in obloe"ig, Paetorenetr. 9, folgodea 
-an idea tat\: 

/ 

Der Kaufmann Artbur V o 1 t , Allein1fthaber dar irma Valt & ~an ~osh in 
St•tt~A, Jetzt 1n ~~ Cldeeloe, l{u a ~. wohnhaft, ist mir eeit e\ a 1931 
era6nlioh bekanntu loh habe lerrn Ve1t Ln den g nzea J: h.ren bi1 'zu meineil 

Fort ange ~ Stett1n (im ~är~ l 45) i~ allen eainen z1+1lan und.•ona,1gen 
F.eobte ß l~g rih~!ten ale R~obt~ alt u d Verteidiger ver.t~teu. lob ka,ua 
üahar e e1 aner ahrnehmun und '1genam leben 

a) ·die politiaobe 1:!1n•tellung de.a Herrn Veit Wld e'aina 1netelf~ 
zum Nati alaoziMllemue, 

' I 

b} die v!eltaohen und tortgee ten N ohatell~ngan, Denunzi tionen 
und eo~stigen Unuahmll~hke1ten, 4enen rr Val\ in den ganze~ 

• Jahren naab cSer achtUbernah e aue fJ&et~t eweaen ist. 
narr Veit 1at polit1 oh iJIIBlf}r 11berul eing atel1 t ge•eeen. 'r' war 'f\On Jeher 
eln aol:l&rfer, Uberze1.1gter LU1d 'unvEu·a~bnliober Gesne.r ee Na ti(ln ~eozi Uernu. • 

ua d~eaer aeiner lnatellwo ha\ Herr Ve1t nie ein lehl gemacht 1.1nd •~ hat 
auch aein~~ nt1taaob1atieqhen 'inatellung stete in sehr treimUt1 r aiae 
Aue ~L10k verliehen kod ·in dieaem Sinne ich e en die enabmen und inriohtUD­
gen daa N t1onalJoz1a11aaL11 auagea~roohen und die• kr1t1a1erto Er hiel\ 
~1 •• nicht nur tur falao~, unge tgne~ und sweokloa, ondern be impf-te aie 
auch 1,l.lld redet' in dieser oiee auf • ine Freun a un Bakanpt , ein~ ah 
von vornh'ra1n in pol1\1sober wie auoh n ir eohaftlloqer BeziehUng ab,olut 
eohwarzo ~ war lua"ara' aufgebracht wnd erreg~ als 19'9 der Kr.1e au.bruob 
atf.utlioh verkUD~et wurde und aagte adhon dam le, ala H~tler an inmareoh · 
n~ob olea im Reichetage bak .. nt gab: "Je z~ bat er die· Partei autse1e tl' 
ijarr Vett hat mir wnd auob anderen Vo1Ktgenoa8en enUber 1 i~er Geg D art 
von Anbe inn auedrUoklioh erklartv'dase d1e8er Krieg ein wahrer ahu~Dn aai, 
d&tl Deta\aohland den Kries n1oht S• innen k~nne un " ie 110llen aehen, melno 
Herr u, 1 ioh Ihnen aage: Dar Krie ri gt den UnterBan Deutaahlanda .. " 'D 1 
waran d mal• eain ort • die 1r unvar aslioh aindu loh darf h1ertu m•rken 
da .·.a 1m taufe der ·Jahre un~lhlige rein berufliohe, darUber hina~a aber auch 
p&~re lloh Zuta an Unflte mi 11 Ilerrn va·i t ba tta, d a ee dabei fae\ i_.rt auob 
z~ »Oli\iaoher A 11praobe kam und d ioh dah.r 1• vo~hend gekeunaeiohnet 
inn re 1ua~ell~g 4sa Herrn V it gegen den Nationalao~IillaMut, dle iha aua 
iueatar U beraai1Bung kam, aue a1 eea rlebnit an it ihm errah en habe 
d~er ~eseugen'kann. 

seine 1n,telluns g gen den tlonaleos1al1amu~ ~ eeine fre1.Utlge Art uad 
weie , wie er die$8 Dritten segenUber bek ete, b&ben e1o'b :fur lern Val t per-o­
e6nl1qh und wlrtso ttl1o äuee re~ eohäd ead aua wirkt. Jetreue NaobbarD 
und d• gleioheD haben ihn wiederholt bei der Oeetapo wagen lei~tUoka gace 
p t.ai ~d Staat, auoh e.o ar we a. · Hrene te1ndl1ober Sender abg.seia\.~~ 
Herr Valt w~de wiederholt vor 41s G atapo zitiert. Aur Grund der voa dea 
Proluar1e\an 1'&n Gogh Jahre 1940., von eeinea frllleren 11em1·tbnolm•r 
FHrater im J hre 1941 ~nd teinem Onter~ete~ feoh1ig.im J•hre 194} ereta \•ten 
Anseisen - die beiden erst nannten aren be•o~era eitrig Nasi - hat\.u aur 
olge

1 
da11 Herr Vei t vorUbergebend von -der Ge1tapo. in Hatt .ceno~ea. wurd-e • 

Auoh mua er awei naueeuohwns~. die eine 1~ Jahre 1940,,d1e s 1te 1m~Jalire 
194~ - 1 iob mioh erinnere -alt allen 1bren ~r r ulio n ~&lei\ r• 
JOhe1nun etoh ersehen laeeeno So ar Rar~ Vei\ in den 8&DI8D Jahrea . . . -lt- . 



• 

\ -

' . 

I 

• '\ . 

N 
~ • 

0 
~ 
CO 

8 • 
. -· 

~ 
0 
' 

I . ' 

crJ 

> • ,.....-t 

~ 
u t / 

~ 
CO • 

rJJ 
•.......t 
Q) 
~ 

~ 

- :a. -. ....--... 
~ortge~et~t&n N ohetellun~n und Verfol ung~ d~~Qh niobtaWard~~ DenUDz1&Dten 

· und durch ie Gest~po ausgeeet~t, aodasa er aua der Unruhe und Aufreguna 
er nioht mehr he.t-a skam. Di& 'Folge ar ~unn auoh, tiaae llerr Vei t im Jabre 
1943·~~ol~e eines~ll rzloider..~völlig ~ueamcenhraob, aoda8e;d&r ihn behandelnde 

·Arzt Dr •. Baddag mit dem Sohw rsten reahnete. Dr. n ddag hat 1~ gelegentl1ob 
eines Krankenbilsuohes b~i lio'!"rn Vei t erklärt, dr..aa die ständigen eollwera 
.Aufregungen illf''<>l e der '.ll~eigen be1 und der Verrol 'ungeh d u.roh di~ Geatapo,-
41.e Ureaohe dieses 2ueamrnenbruobs des Herrn Veit gewea•n eei, und daae arr 
V 1 t ea n1obt mehr lange duJ•ohhnlt n könne,· enn dieae$ 110 weiter ginge. 

' Harr: V it a11 sioh in· seinor ..!lnatellun gegen den att·onalao~1t.l1amus bwe 
.sleio~ 'ebli&b•n. Als a in anw~~lio1er E tr uer bi~ 1ah· ~m a•1n ohiOkl&l 
wiederholt i rös te:r ~ aoranie .geweee.n, zumal H~:rr '(e1 t •eine egecaätzliohe 
.instellung ß&sen den llatio.nahozio.limua hllufi in sehr ge:t'~rlioher, we~ 

auoh uneraohr.ookener W~iee ß~ Ausaruok braobte, sodass ~ob 1hm·w1ederholt 
drin~n raten musste, dooh in ~eine~ eigenen InteraaAe vora1obt1ger zu ee1n. 

e bat auoh ~e1nerae1tn in den v1&len .aohen, in denen lob Herrn Ve1t alt 
Vertel 1 er 'zur Seite ceatKnd&n habe,· raeater Uhen Uhd Anatreng~en 
bedurft, um Herr-n Vei t, vor wei t.eroa pereö1:qioben 1eageaahiolt. zu bewab_ren. 

Äuoh in wirta&ha:t'tlio.her Beziehung hat man Herrn Ve1' naahgeatellt YDd ihm immer 
mehr ob ier1~k i~on bereitet, 1~ •ohli aalio~ ao ar seinen Oeaohätte \rieb 
atillt;ele t. N oh moiuer Uebarieuguu nu.r wegen der bekannten an'\1natioaalaoz1al 
atisoben inatellung deeaelbon. · 

B J Ol~ile lo~ • _den ~. ai 1946. 
• 

• 
gez. riedrioh ayer-L1ndanbor 

Die vors'tehende, vor mir vollzo 'an• 
bekannten ohts an alte I.Uld otar1 
J~\z\ 1 9Älaewig, P~atoron•tr. 9, 

I 

ei eDhändig$ U~tersohrift d•• mir pere 
r1edri,tt}\.! ayer-Un enl{er. aua .tettin, 
wohnh t, laubi e'ic~ h1.rm1t. 

ad Oldesloe, den 3· 'ui 1946. 

"'s teabereo bnu• 

Wertgegenetan(!: 

II 0.04 

zus mmen ßm. 2.04 ............... 
ß. z. r. Krltnor 

se1.. Dr. Otto Kr&mer 
Notar. 

.I 
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bschr1.ft 

._.t. de , en '31 . l z . lq. 5 

,idesstattliche_ Versic_l E'ung • 

Hi e1·mi t veroiehure i ch , uer ( chtsan alt .,., r 1 
I 

b e 1 l. n aus C' t t t i ll. ' ~~t . ~ a t l ' ' .:.J • 

stade , "F olmmd.e 9 l:fn ""'idess ... · • .,t: 

l. ~ 

t z 
e n b 

• r1 ~-. u~ ::m:-t f 1· t u r v e i t au stettin , j et .t 
Bad Cldesloe , i t mir 'eit l.:13n nt. - 1 tn · t ih n 

e t tm 1 k 11. n 1·1 , ~ r 1. v 1 l ,"l , 1 i r '11 

• ' V 
~ . 

1 1 l.n ·c'1on 
h .. t e . 1 G r.r r ~ i t '1 t i "l i.rrun. .... r 

1 i f' 1L 'te:lun "'1.0 

i"l11U ·,. .n 
r__, 

u ub , .n. u 8"l ucl r 'lnonlers .oit 

tiv 
S 1 U 

c 

sbr c 
des 11 '- dun I rJ.· ,. .., · l ru -- l.o ' ' 

,oli ... i c' l'"'U"l_, 'n ron o n lJrein f"" au ... · cht. los 1i '1 t . 
1:1-.:J.rr V ..i.t i ng in s olchen Unt rhc.!l ... nn.rren oft so sehr aus sich 

heraus, d~ l ich il n "i.u:f:'it zu o sieht ' , hnte . :Ji se:: un ·• c 

-JULi "H J.h n ZOo ii natürlich dvn I 'lß ~ . .:lhlr l '.J 1.' r 
zu , was h 11 ige -:)! nunzi '.run:.;en , da~ unt .r · uu 1 e •n hh · 11' 

r 

1 n ..:.._.c11e r encler zur J.i ol e h 't ,. Tier~ v .!.. .J lur ui.'hin Wl. -

cterhol 9 t po v, ·normnen , von L 40 b·i ~ L 
• 1 , v(.;n 1 ~ · e st 1-1 C v1 _1 f w t, ·1 c 
• 
m sucr t: nt.,; n n t 

i urc h Jie C sta o .. Al e> Herr ~, t l 43 un H rzl eilen 

auf Tod. un ü. Leben 1m ~r nl enh 1us 1 1 , ::agt ni .... (HJ l1alr} n •ln e 

.~- "' , n 1. at.;, , da d ic d i ~ I'olw de 1. len n s 1, 

die.. r urc die Cl~stnpo zu ü J<:rr9t hcn ha te , und daß er boi 
lt r weit 1 'en erarti e l ~" .. l . 

Ich 
I 
-:'lrc 

C t\ h I ''Y] h . l . ....... . c 

l ) ' n1 " t 1 n c 

ich 3 L l n 

P.l h L 
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Il • med .. Raddag 
" prak t .Arzt 

1 ordho;rn,. den .3 • fl~.eus't 1949 

(23) N b x d h or n 
...:..1 --
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I 

' ~1 278 

..... 
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Arztliehe Er lurung u;nd hrztlicbes z-ougnis . 
==T==c==---====-==~=-~=====~==~=============== 

, . 
~ Herr ~thLr V.eit, geb~7 16bru~·l8? aus stet1i~, jetzt Ba 
01 e sloe, Bergstr. 20 wohnl1aft, ist :uhr seit elq, Herbst l.. 9 · 3 8 
bc a.nnt. Herr Veit ·wohnte dama].s ,;,)tet-tin, Friedenstr .. Z9 ,wi.ili·~end 
~cb in ste:ttin "Am ugust(platz l" , ohnte .. fil einem onntag_ N~ch­
mittag wu1·a~ ·icb gegen 4.oo Uhr angerufen, ich müchte zu Herrn. veit 
in di~ ohnung lc.ommen', d.a er ernstlich crkrcm.kt sei. Ich ·ar über 
diesen nru:f. anfangs erstaunt, da andere rzte dort :ln seiner Nuhe 
wohnten, und ich an dem betreffem.len sonntug keinl.ön :. rztli.c hen 
oonntagsdiens't hatte .. Ich wurde aber dringend gebeten zu kommen, 
du kein .Arzt in der N' he zu erreich n war. Ich bin dann in äie · 

obnung des Herrn Voit g.ef.~hren un stellte bei lterrn Vei t äie 
Diab~ose : ~rfurun e~ i~ opfrose. Tierr Veit ~m ~us Dankbar­
keit fi.t:r 'mein :K;{)nunen unu die b-ernahme der :Beb ndlung seit jene;r 
vtunde mein ~rivat~ tient. Nach Jhheilung de Ohrfurunkels it 
ä.or· Ko~fro e {Erys~pel) liess narr Veit sich U.ann. von mir auf 
seine~ Gesundheitszustand unter,suchen. Ich onnto ~amals an sei­
nem g 'QZ6ll O+:per, in vOn crhoi t n en innQr~;;n Org nen, kein l). • . 
kran 1aften Befun erhebGn. · e ser efund ist ili.l tTuhrd 1'940 nch 
von den "\'fertrauensarzt der. ·.r una-:Ceben~ve siehe ung vo"J,.l u:n ·· g z 
b st· :t i t o"r en. Rel."r Voit Nurde n~ lieh uf Gi'untl Jiese.:- vulli " einwandfr~ien und e unden Untbr uchungsbefundes' trotz suinßS 

1 ters von 62 Julu·en in die J.tJbensvt:.Jrsicheß\lng ufgt.mom en. 1:rotz­
doil kam J;lerr Veit d s öfteren. zu mir, Ulü sich beraten zu lassen • 

. .Bai rJie·sel· Gel~genh i t h· bun Wi.L dun.."rl uch ·i u.erholt bor olitilc 
gesl? ocben. He1·r V.eit r;uchte U.abei i"einen Hebl d raus, viol ohr 
brac'bte er Iurchtlos ~un Jusdruck, ct ss er ei:a 1iJ erzeugtt3r unci 
unversohnlicbe-:r GtJ ar de"" National- ozi iismus war und suc rte uuf 
aie~e rt unj .ei e ~ndere V.olkseanosaen von ae -un~~nni kcit vie­
ler nat~onolso ziulistisoh~r r anßrl~. ~n zu 'Llber .... ougen~ Dies w r E:;son 
d~.:;;rs se:t t usbruc des rJ,t:.~ßöS or J? 11, den Herr Ve:t t von vornher-
ein fur au~sichtlos bialt: · • 

dunn um 2~.8.19 9 ~ratz iner 70>~i ~n ~ 
d i tbt:J~ c 1 li unu vo als u:i' l nl/1 l. 1.' a~ ' 1' t:;zlich 
ilit · ;,~;- einbaru:fen .. .Am enunnten Tage erhielt Jtch abends um 

'10. 3b ·Uhr neinen Ge stel..J.ungs'Qe:t;eh) u .musste 26. 8 .. 1939. früh 
um 1 5o TJhr s~hon abfahren. ~o y,ru;rde ich a\,lch von errn Vei t zu­
n chst getrennt. Aucb Z!\..lm Norwenen.-Unternehznen wu:.t·de ich ein e-
s tz-t. Als ich dann im }i ebrua'x 1942 von No I e en ans au:f Url ub' 
p.a St'att n am, or)trankte ic 1. ier 11nd k ms .,.azarett R.ier 
snchte e:rr Voi.t micn dann a:r~ein·er der Ersten aui' Trotz der bi 
dah ·n errun enen vieg war Herr Ve;it' immer noc' rler Ansich , dass 
der .r· -eg oin lahns · nn war; weil er den nt orga .D utschlands 
brinuen würoe. Da mo'n rejden ernster atu~ war, urid so.lan e an­
hielt, verlor ich (~ine to1lun · in orweg(:)n uh blieb zun clst 
in stetVin. So mn ich wieder it "errn. Vei~ in en·,ere B-erüb»un . , 

b w ... . . ====-====-= 
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'und erf dann ·ucl balct von rrn Veit selbst von den 
nen 1n•,iexun •n 1 Jl:nzei en bei er s'l;a.Qo, Haussuc'mngen usw .. 2 • 

aenen ßerr Veit aus esetzt gewe en wa und noch war,. da 's err· 
rcit·von e 'Teqtapo oö er ~zeiren wiederholi verno en und 

.verba~tet worden.war. · · 
Diese ganzeh 1 n ~ · p n, Verbuf' ·u 
an a ·rn Veit vorüber, · 1 ~e 
sich bald von 'Ju zn Tag, die 
Infel. e er tra zen zo ' er'r V it sich eine Th o bop lebitis 
(Venenen tzü.ndun ()es linken Beip.e i t t"'ibo·lie etahr zu.. ucb 
.das erx ue bis dahjn gesunden Herrn Veit war durch die at ndi­
gen Auf~egun_gen infolge de~ Anzei ert bei · er Ge ta o und die 
nachfölgenäen Verbaft~ngen durch die Qest~o sch r erkran t. 
Es .ar zu einer· Arrhythmia per etua(da 1ern<len nnregeJ.:m' si -
l!ei t und us et~en des H~rzens , :ferner zu e 'nem nicht · 'Sge- . 
glichenen Herzklap.penfehl r 1 i t Ödem ildung an den e:i.nen un.d 
B uc w sser it Iebcrschwellung und tau1Angsbronbhitis gekommeh. 

· eser Zustand wur<Je durcb die Vene el'tt ·imd ng, mit bolie efu r 
ao ern :t, d· ss el! z stand lebensbed1·oblicb war und 11er vei t 
.deswegen·n~cht' einmal i~ieseu zustand ins Krankenhaus beför­
dert warnen l onnte • .Bei er ochw :re d~eser .rkrf!nkung ar as. er­
kl'rlich1 dass auch er seeli c e Zust nd de sonst so heiteren 
und rühr gen I errn Vei t erschlaffte,' un Berr Vei t ·vollig zu -
s enb ach. Täglic usste ich. mic stun~enlang Uf'l errn · Veit 
bemÜhen und Herzmitt-el mit. w s ertr 'b •nden· :i tteln, die am~.·q .. s 

·schon s.chwer zu hesch ff )n waren, in die BlutbcllUl einspritzen, 
um d · e Ge1'· ... hr zu be itigen und lfer:rn Ve · t so weit zu bringen, 
.dass ein '"rans1 ort in dns t dti ehe • ranke11haus .:itettin möglic 
war. Der seelische zustan des Herrn Vei t h~tta so geli tt n, dass 
er im rankenhaus keine he mehr fand und dieses· dann auch wie­
ler veriiess, als der z~stand es einigarmaasen zuließ. Ich 
musste dann die eita.;rbehandlung in seiner .olmnng wieder über­
nehmen und erlebte es d·nn mit, wie Herr Veit weiteren 'verleum­
dungen ausgesetzt war. Ein wirkliches Gleichgewicht in den Ge­
sundheitszustand des Herrn Veit zu bringen, war nicht mehr mög­
lich. Im Gegenteil, das Herzleideil,: des Herrn Veit.wurde durch 
die im M .. rz 1945 du:tchgeführte .b,lucht aus Stettin noch wieder 
er1eblicb verschlimmert, so dass Herr Veit bei seiner Ankunft 
in Bad Oldesloe sofort wieder Spritzen ruit herz- und wasser­
treibendetilitteln h ben musste • . 
Auch beute ist noch eine reiqhliche UnregeJ.:massigkeit in der 
Uerztätigkeit des Herrn Veit.zu verzeichne~ •. ae Herz ist nach 
links etwas verbreitert, man hbrt an der Sptt~Q und·über der 
Mitralis ein deutliches systolisches Gerauscb; äer zweite Ton 
über der Pulmonalis ~~t betont. &rner i t das eutliche Aus­
setzen zu hören. Die Leber überl;'agt bei tiefer Einatmuns den' 

-rechten ·Ri Jpenrand. Das Atemgeräusch-über de~ Lungen ist ver­
scharft (Stauun~sbronchitis). 

• 

Da linke Bein ~st noch erheblich geschwollen und teilweise 
glänzend. zur Zait sind nur in d~r Gegend der Fuseknöchel ge­
ringe Ödeme vo;rhanden. Bauchwasf.H3·r ist zur Zeit nicht f'est­
stellbar,.. 
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Auf Grund dieses Befundes besteht ein nichtauageglicl1~ner 

,Herzklaypen'fehlor 0 i trt;llinaufficiens) 'mj t Stauungsbronchitis, 
- eberschwellung und geringer ( dembi!dung, ferner eino Tramhose 
des 1· nl en Beines mit .2.rnboliegefubr ,. ferner- eine erhebliche 
Deprimierung der see.lischen .Vurfassulltf;. . · . . , . 
Dieser Befund erklärt deutlich di~· jetzt noch von Iterrn Veit 
geUussertött Beschwerden wie Atemheklenunun~en nnr1 .... uf~m-angel, 
besonders bei Anotrengungen. Druckgei~~l· ~n·der ~agon-und / 
J ebergagend, 'dauernde ziehende vChwerzon im linKen Bein, ·grosse 
nervöse Unruhe und chlafl.os:i#eit. . · 

Diese1· ganze ~krm khafte Zustand der inneren Org&ne und. .des 
spychi sehen Z 1stund es muß vom rein -llrztliche.n . .lta.ru11,unkt aus 
als eine :E'olge Clvr Denunzierungen, Anzeigen, Verh~tu.ngen und 
Ve:r :f.Olg11ngen durch' die Gestapo während der riogsj ahre unge se:..: 
henw werden, ~a H~rr Vei ~~ sö·vohl .tcö;rperlich wie spy<;>hisc~~ ·völlig 

, gesund war,, b~s d~e An~~.:e~gen und Ver 1ai'tungon vor s1ch gJngeno 

gez. Dr. R a d d a g 

Dr. mod 
' prakt. Arzt (23)Nordltorn 
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WllHElM MATTHESIUS 
VOIItarwlsrnltqliecl der BMhtr a Hoff-nn "· G . 

An die 
Industrie- und Handelekammer 
t.ttBEOK 

.... J t' • 4t •' • " .. 

~ .. ... ... .. -..... . 
·lt 6 n 4 • • • ~· ·• • 

(~3a) Regensta~ (Bay.Opt.) 
Poetfach 40. 
am 2o. Novbr. 1946 

Betr. Jlirma Veit &. T8Jl Gogh, Inh.Arthur 'Yeit, BAD OLDBSLOBE. 

Kerr Artbur T e 1 t hat miah gebeten, Ihnen über seine Person, 
· sein Unternehmen usw. eine erschapfende Auskunft zu erteileÄit: 
Dies~ Wunsche komme ioh · h~ermit und gern naeh, sumal ioh H 
Veit seit ~917, also rd. 30 Jahre lang kenne, sowohl pers6nlioh 
wie geaahäftlichJ ich selbst bin bereits i.J. 1907 bei der Jirma 
Büseeher & Hofr.ann Aktiengesellschaft BEaLIN eingetreten und 
biB seit mehreren Jahren Vorstandsmitglied dieser Geaallschaft, · 
ich in in meiner Eigenschaft neu bestätigt, da ioh niemals Mit­
glied der NSDAP war ~der einer ihrer Organisationen angeh6rte.-
Herr Teit ist gerade mit meiner Geaellaobaft schon seit Jahrsehn 
ten eng verbunden und ich weiS, daß Herr Veit in lttS!RIB a/ Oder 
ain• Teer-Großhandlung mit Destillationen und e1cene• Kesselwa­
genpark besaß, in BERKENWERDEN iJN-. zwei Ziegeleien und in DttR­
RBN-SELOHOW ein Sohotterwerk, welches auaachliellioh für die R.­
!ahn arbeitete. Herr Yeit war-als einsiger Yeraatehender der Ja 
mi1iengründung- Mitbesitzer der BUaecher & Koft.ann ~.-G., er 
sehörte durch viele Jahre dem Auteiobta~at an, er war mit Herrn 
Reeht•anwalt von Jrosah Hauptbeteiligter an der ia Jahre 192.4 er­
fol«ten UIIW&ndlWig der Büseeher a: R~ffmann m. b.U. in die Büseeher 
& Hoft.mann Aktiengeeellsohaft.-
Zwiaohen ~serer Yirma und Herrn Veit waren die geschäftliotlb 
Verb1D4UDgen immer angenehm und TOD große• Ausma.Se, besonders 
seitens unserer ehemaligen ostdeutschen Niederlassungen und von 
diesen hauptsächlich mit uns6rem, inzwischen von den Russen be­
schlagnahmten Werk in Rberswalde.- Herr Veit war sowohl Groß -
BeEieher unserer Ezseugniase als auah Groß-Lieferant von von uns 
wiederum benötigten Rohstoffen, vor allen Dingen von Teer-Deetil 
laten.-
ttber Kerrn Veit als Geschäftepartner wie als Privatmann kann ich 

die al~erbeate Auskunft geben, maihe Gesellschaft wie ich 
~eraönlich at~en mit ibm bia zum März 1945 in bestem Kontakt , 
Herr Teit bat eich uns gegenfiber stets als seriöser Xa.utmann bEP­
nomman, seinen Zahlungsverpflichtungen uns gegenü er ist Herr 
Vd.t stets prompt nachgekommen, er war immer ka alkräftig, ich 
nehme an, daß dies auch heute noch der ?all is . /t. 

,. (~ . ~tthesiua 



A 'b 8 c h r i f t 
.,( AdU~ b I 

Dr . med . Echtiren 
Pacharzt für Augenkrankheiten 

Lübeck , den 30 . 9 . l949 
ferdemarkt 13 

\.....1-

~ e r z't 1 i c h e B e 8 c h e 1 n 1 g u n 

Der T.'abrikC~ut, Herr -prtbur Veit , geh . 7 . :? .1878 wohnhaft , Bad 
0ldesloe , Bergstr . 20 steht bei mir wegen • 

"Sehnervensctr.vundes beir,ler Augen mit erheb :J_icher Ein­
sct-tr~nkung des peripheren Gesichtsfeldes , teilive i se 
Pis zum ri~ierpunkt und entsprechender Herabset4ung 
de 8 Pe lr.rermöeens'' 

1n fP.ch2.rztlicher ,.. e},andlung . 
Da s'ich der .i'ntie"D.t praktisch einer sti-i.n1igen Regleitung __ anver­
trauen rr.uß , um sich bei den gesteigerten Verkehrsgefahran zurech 
zu finden , _ er au~erdem an acuten Herzschwfichezust~nden leiJet, 
i:Jt es är!'.tlichersei t s dringendst z.u ht:fü.rwo.rten, weTJ.n ih .. bei 

. seinen h~ufigeren Gvschä.ftsreisen du:r;ch ·1ie '~isenbahnv~rkehrs­
verwaltung mit s'einer .Begleitung di.e GenehmiLung zur :Janutzun 
der Versehrtennbteile in .,.,,en zuR..estanden .",...J.rde . 

. 'r' "nen 

clB z. ur. ~- c!:l uren 
7Lctrurzt fur Augenkran!~h 3i t•'Fl. 
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ad lde loe , den 31. rz 1950 - • 

1. ltung 
0 l d e e ! o .§. 

In iedergut cbung e cb i d 
beten , ee1t enn rthur V e 1 t 
polizeilich g meldet iat. 

1 te1lung 
d Old elo 

Im urj,a e: 

2. ~tr~fregister~uszug einziehn~. 

3 • Ii V • 
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I DIE STADTVERWALTUNG BAD OLDESLOE 
- gt~wo~~ermeldestelle -

Fernruf 771 - 775 
Postscbedc: Hamburiil 12737 
Bankkonto: Kreissparkasse Stormarn 

A~ ate 

I__ ::.:...: ___ . ....::..:..· :1 

Verwaltu~g 1es Kreises Stor~ar~ 
rreisso~der1t 1.tsausschuß 

btlg . 4- 1!9 
h t e r 

Betr~ - Veit - D. /K . 
Bezug: Do r·t . 4 'tJrrzpe ?JOr! 31. ) . 50. 

6. ,tpril 1950 
Den---------

uer Kau.tma~•i .4rthur Veit, geb. am 7.2. 78 irz Kustri~, 
wo'lrzha.tt irz Bad Uldesloe, B~rgstr. 20, ist sqit dem 21 . 3.45 
t11 Bad Oliesloe ae.•1elrJPt . 

Ut ... ;Jf> '(. ~ 

:z.,._ ~~'?f · 
Der Stadtdtre~tor 
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4-l/9-Veit - D./K. 

· A"'*unft aus de~ '\~f~~sYer 
der Staatsanwaltschaft zu .... B. e r .1 ... i ... n .................... .. , ......................... ............... . 

Geburtsangaben: 
(Ta&, Monat, Jahr) 

Gemein de: ............ K4:.~.~.!'.~. ~ .... .. .................... .................... Landgerichtsbezirk: 

(evtl. Stadtteil): .......................................................................................... .. ..................... ~g-"-j:;-~ in 

Verwaltungsbezirk: 

Land: Straße: 
7.:c.78 

Familienstand: ledig -v~atat ~o~o~~~~~ 
Vor- und Familien-(Geburts-) Name 

des (bzw. früheren) Ehegatten: ................................................................................................................................................................................ .. 

Vor- und Familienname des Vaters: Vor- und Geburtsname der Mutter: 

Stand (Beruf): ............. ~.~9,-~;-~-~n. .. ~ .............................................. ggf. des Ehemannes: .............................................................. . 

Wohnort: 
ggf.letzter Aufenthaltsort: .. ... a.ct. Qld eJ~19 .. ~ ........................................................................... _ ............... . 
Straße und Berg~tr . :c::O 
Hausnummer: 

Staatsangehörigkeit: Heimatgemeinde: 

........... P..~~~--~q~....................... .. ................. ---~--~.u Olde~loe 

Im Strafregister sind keine Verurteilung(en) vermerkt: 

am I durch 
Aktenzeichen 

. ............ ····-················· ................................... . 

• • • ••••••••••• 0000000000 , 00,, 0 ,, 000 , 00,, n••••••••••••••••oo•oooo o1 

frltdrlcn Kllldt. euchdruckerel1 Bad OldtiiOI OIN4 1111 tl .. ltl Kl A 

wegen auf Grund von 

Heimatbezirk: 

zu I Bemerkungen 
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Stadt Bad Oldesloe 
Der Bür3e~aeister 

Bad OldefjJ.os, den 18.10.54 

- Einuohner~eldestelle -

L
-Kreisa usschuO I 

·; ~'~';; ;~·~:"·! 
• ~· II •• • . -- "\ • . . .. . .. -. 

- --- -
B e s --2.._h .§.._:L__g_i _ _g_U:._t.L...ß 

Es wi:rd hie:.:-oit bescheil~ist, daß Artauz: l e t t • 

oeb, aTtL2..2 .• za.Jn_Kf.ls.trlD ____ _ ------------·-- - ·--

---~------ ------·-· · - -- ··--·-- ·-- - ·------
I seit deu1 .?2.3..45. ____ in Bad Oldssloe gemeldet ist/~ 

IOA~ 

• 

\~~~- ~ 

-T\ ,_ 

J -· · 
,_ ... . 
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Vor Ausfüllung Merkblatt lesen! 

In Masdlinen- oder Blockschrift ausfüllen! 

Nicht Zutreffendes streichen! 

Nur von der Entsdtlidlgungsbehörde auszufüllen: 

eoooouooo••••••••••••••••••"'' , , •• 0 o-·• o ••••••oooooooooooooooooooouoooo.-

(Eingangsstempel) 

-lreis~usschßl 
dps lreises Stormau' 

i 
3 0. SfP l!J 'i : 

--- l.r.t!T~'· ,. __ - ------
mit ..................... Anlagen 

Nr. 

Empfangsbestätigung erteilt am 

Antrag 
•lf Grund des Bundesergänzungsgesetzes zur Entsdllidlgung für Opfer der natlonalsoziallstlsc:hen Verfolgung (BEG) 

vom 18. 9. 1953 (BGBl. I S. 1387) 

I. Ansprudtsberec:htlgte(r) 
V e i t 1. Name: .......... " .................. __________ ............ ------------···----················-·--_..... 

Vornamen: ... Art hur --·~~~-~~.!.lE..---·-·-.... - -~·~4 .... 9..f.._~-~-~J:g_~-' K.;;:_~.t. ~- .. §.~_9.;r.m~n/H.9..l.ß_i;;_,_ 
Gebu1tstag und -ort (Kreis, Land): Jetziger Wohnort I Sitz (Kreis, Land): 

7.2.1878 in Küstrin -············· ............... -....... -............................. :!..!.----··--
............................................. ~.!.?.-.!?:~.~-~P..~!..ß. ..... ---

-••••••••••••••••••••••••-•oou••••••-•••••••••••••••••••••••••••••,..•-•••••••••••••••••••••••-

Bergstrasse 2o 
--•••-••-••••••••••••••••·•••••••••••·•••••••••••• •••••-l•••••••••••••••••••••oa"•-••-••-

(Straße und Haus-Nr.) 
Familienstand: Led. I 'IMHiXK~X~afiX 
Anzahl der Kind;: .......... ke..ine ... -.......... __ Alter der Kinder: __ •. /~-·-.. ---........ - ... - ...................................... -

Staatsangehörigkeit: frühere: Dt~ch~eic~ ......... jetzige: ___ D~~h. Reich __ ·-··--.... - .............................. -
2. Beruf: Kaufmann 

Erlernter Beruf: ............................ ___ " _______ ......... _ ..... _ ............................................... - ...................... - ................................. ~ 

Jetzige berufliche Tätigkeit: .... K§i ufl!MlDD---·---.. ··-----· ... ---........................................................................... -
3. Sind Sie selbst verfolgt worden? ja I WlM 

Wenn ja: 
We9en Ihrer P.2ll.tl!~.2.1!...!l2!>~~~S\lrul oder aus Gründen der Rasse oder des Glaubens oder der Weltanschauung? 

4. Leiten Sie Ihre Ansprüche aus der Verfolgung eines anderen ab1 M I nein 

Ihr Familien- oder Rechtsverhältnis zum Verfolgten: 

............... --··--.. ·---·-...... ___ Ji.e l:? s:L Ve_;r;.-f.Q±ß:t e_:;: _____ ... _ ........................................................................... -
-··········----·--·--·--------···········-··································--··············· .. ····· ........ ------········· .. ············-
.................. -------------···""""''"""'''""'"'"" _____ _ -----··---~--··-

U. Verfolgte(r) 
(Nur auszufüllen, wenn Anspruchsberedltigte(r) [s. Abschnitt I, 1] Ansprüche aus der Verfolgung eines anderen 
( s. Abschnitt 1, 4) ableitet) 

entfällt da Anspruchsberechtigter zugleich Verfolgter 1. Narne: ........................ --...... -1 ........... --........ ____ ...... -- -.-........... ·-·----------................ -.-.......... _ .................. -

Vornumen: ...................................................... ----·--................................................................................ ---·-·--·--
Geburtstag und -ort (Kreis, Land): Letzter Wohnort I Sitz (Kreis, Land): 

-··················--······---·-·······················------ -.. ............................................................ , ..................................... .-
-------··········· ................................................ --········-

(Straße und Haus-Nt.) 

gestorben am: ...... ---·-····-···--········ .. ·----·-
in (Kreis, Land): .............................................................................................................. _" ............................................................................. -

Bei juristischen Personen usw. Zeitpunkt der Auflösung: ............................................................................................................. _ 

Staatsangehörigkeit: frühere: ---------······ .. letzte: ............ - ......... - ....... --.............. ___ ...... - .. - ...... , .... __ 

2. Beruf: 
Erlernter Beruf: .............................. --.... ·-----.......... _ .................................. - ............................................................................... -

Letzte berufliche Tätigkeit: ................................................................................................................. ....................................... . 

3. Verfolgt wegen seiner I ihrer politischen Ueberzougung oder aus Gründen der Rasse oder des Glaubens oder der 
Weltanschauung1 
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IJI. Weitere Angaben tlber dle Person des(r) AnsprudlsberechUgten und des(r) Verfolgten: 

' . . • 1 

a) Mitgliedschaft J:t3 4~~J1'AP: 

Anspruchs­
berechtigte(r) 

Xl!J I nein 

V erfolgte (r) 
(Nur auszufüllen, wenn audl 
Abschnitt II ausgefüllt ist) 

ja I nein 

t. Im Falle ner .'!··11.t~le~si:h~i ~JJ der NSDAP oder 
einer ihrer Öll\~dehngen: 

VOn----- bis --=--··· von ---.. -- bis ---
.. -_.. -

b) Mitgliedschaft bei Gliederungen der NSDAP: 

2. Im 

a) 

Bei welchen~ 

Falle einer strafgerldltllchen Verurteilung: 

Rechtskräftige Verurteilung nach dem 8. 5. 1945 
zu Zuchthau11strafe von mehr als 3 Jahrem 

b) Rechtskräftige Aberkennung der bürgerlidlen 
Ehrenrechte nach dem 8. 5. 1945: 

3, a) Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt (Kreis, 
Land) am 1. 1. 1947: 

b) Letzter inländischer Wohnsitz oder dauernder 
Aufenthalt (Kreis, Land), wenn vor dem 1. 1. 1947 
gestorben, ausgewandert, deportiert oder aus­
wiesen: 

)a I nein 

keinen 

von---- bis ---

» I nein 

l!l I neia 

Bad Oldesloe ----------
Kreis Stormarn 
Schleswig-Holst~I 
entfällt --------·-····· 

----------········ _________ ....... . 
c) bei Heimkehrern: 

Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt -~äll!_ ___ ....... . 
(Kreis, Land) nach der Heimkehr: ___________ ........ .. 

d) Bel Vertriebenen: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Vertreibung: 

e) bei Sowjetzonenflüchtllngen: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Flucht: 

________ ....... . 
Bad Oldesloe _________ ....... . 
..Kr~..!..?-·~.5?.E.~n __ ........ ________ ...... .. 
entfällt ---------········ 
---------········ __________ ........ . 

f) Bei Aufenthalt in eineiJl DP-Lager am 1. 1. 1947: e n tf äll t 
In welchem Lager (Kreis, Land)? 

ja I nein 

von------ bis---

ja I nein 

ja I nein 

______ .................. ___ _ 

···-·-·-.. ··-.. --·············--··---
•••••-'""-••·---•••ooouoouotto•·----

·····-· .. ··----···"'""'"'"'-·---··-

··----................ ----
.. ------···············--··-
-----''"''"'-··--
·-----.... ·-----___________ ..... -----·····-·-.. ··---_________ ....... -·-----..... _ .... ____ _ 

·----.... ._ ..... , .. ___ ..... 
Als heimatloser Ausländer in die Zuständigkeit entfällt 
der deutschen Behörden übergegangen? ja I nein 

Deutsdle Staatsangehörigkeit erworben am: seit Geburj ___ _ 
Ja I nein 

-----·····-·-·""---·-
4. Nur auszufftllen von Angehörigen der besonderen 

Verfolgtengruppen und deren Hlnterbllebenen. 

a) Bei Verfolgten aus den Vertreibungsgebieten: 19 . 3 . 45 von Stetti I 
Zeitpunkt der Auswanderung aus dem Ver- ------------· .. - .... _. ___ .................. --··-

treibungsgebiet: Von wo? Wohin1 l2.o_~_nacA..JiM ....... ..... ---·· .. --............... ---·-.. .. 
b) Bei Staatenlosen oder politischen Flüchtlingen: Olde sloe 

Betreuung durch welchen Staat oder J und welche ---------......... .. 
zwischenstaatlichen Organisationen? -~!.H.J.l.:t .......... --........... . 

--------......... 

c) Verfolgt aus Gründen der Nationalität? Jtgcl nein 

-3-

IV. Entschädigungsansprüdle werden angemeldet lür: 
1. Schaden an Leben (§§ 14, 15 Abs. 6) 

Rente und Kapitalentschädigung als Hinterbliebene(r) eines(r) durch nationalsozialistische 
maßnahman getöteten oder an den Folgen solcher Maßnahmen verstorbenen Verfolgten· 

Gewalt-

2. Sdladen an Körper und Gesundheit (§ 15) 
a) Heilverfahren· 
b) Rente und Kapitalentsdlädigung: 

3. Schaden an Freiheit (§ 16) 
durch Freiheitsentziehung 

m ~.~ .. ~.~.~.~~.?..~.~ .. ~.~-~1?.9.~.~.~-~~-@..~.~····· vom ........... ~.9..19............. bis ........ ~~.4.4 .. 
in (~P.:t~F-~.~9..~~~-~.~~~~--L .................... vom .... ~~ ... Y..~.;r.~.9.P.:~ e %~ ne.~ .... ~ e .~:tel?-...... . 
in ....................................................................................... vom 

in ..... _ ................................................................................ vom 

bis 

bis 

in ....................................................................................... vom ............ ....................... bis ......... . .. . 

genaue Zeiten können leider nicht angegeben etwa insgesamt = 
4. Schaden an Eigentum und Vermögen (§§ 18 _ 24) --werden 

a) durch Zerstörung, Verunstaltung, Plünderung, Flucht oder Auswanderung: 
b) durch Sonderabgaben und Reichsfluchtsteuer: 
c) durch Geldstrafen, Bußen und Kosten: 
d) durch sonstige schwere Schädigung: 

5. Schaden im beruflldlen und wirtschaftlidlen Fortkommen (§§ 25- 55) 

a) dureil Verdr~ngung ~us oder Beschränkung in einer selbständigen Erwerbstätigkeit einschl. land­
oder forstwirtschaftlicher oder gewerblid1er Tätigkeit 

b) in einem privaten Dienst- oder Arbeitsverhältnis durch Entlassung, vorzeitiges Ausscheiden oder 
Versetzung in eine erheblich geringer entlehnte Stelle: 

c) durch Ausfall an Bezügen Im öffentlichen Dienst für die Zeit vor dem 1. 4. 1950: 

d) durch Ausschluß von der erstrebten Ausbildung oder durch deren erzwungene Unterbrechung: 
6. Versicherungsschaden außerhalb der Sozialversicherung I§§ 56- 63) 

durch Schädigung in einer Lebensversicherung: 

:lfiiC I nein 

ja I :JG:XiK 
ja /~ 
ja /~ 

...... 8 ......... volle 
Monale 

... nein 
~/ nein 

."nein 

.:t«1 nein 

liOO' nein 

:3200' nein 
~nein 
:3lOCf nein 

EX! nein 
V. Erklärung über anderweitig gestellte Wiedergutmachungsanträge und über die lm Hinblick auf die Verfolgung durcb 

den Nattonalsozlallsmus erhaltenen Leistungen. Reldlt der Platz nicht aus, sind entsprechende Ausführungen aul 
besonderer Anlage zu machen) 

1. Wurden für die unter Abschnitt I und Ir bezeichneten Personen wegen der angegebenen Verfolgungsgründe bereits 
Entschädigungs- oder Schadenersatzansprüche geltend gemacht? XlX' nein 

Bei welchen Stellen Im In- und Ausland (Behörden, 
Organisationen, Firmen, Privatpersonen) 1 

entfällt 
-·~"'"'•••oooo.o••••••oo•oo•••OO•-u•-•-•·-----••••••--·---···•--•-oo•.ooooo-•••••••••"-"""""-"" 

Wanni Aktenzeichen 

.......................................... -......................................... ... 

•~•••••-•-"'"'"""'"""" ·--"'''".,"",.• •••- ••'•"••••••• • ••-••••oo•••· --••••oo•Oo•••••••• •• •••• ••••••••••oo••• •• •• •• •••·••••• ••••••••-.,,. - ...... , •• •• 

entfH11+. 
Sind über diese Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleiche abgeschlossen worden~ ll®'"h~ln 

Von oder vor welcher Stelle? Aktenzeichen? 

...................................................................... ~.n:t.!.äll.t ...................................................................................... ........................ . 
Haben die unter Abschnitt I und II bezeichneten Personen im In- und Ausland Geld- oder Sachleistungen von 
Behörden, grganisationen, Firmen,. Privatpersonen erhalten1 Jti'oo' nein 

Art der Leistungen Von welchen Stellen? Wann? RM DM 

-------···---····-······-·-···---·--........... ........................................................ _, ___ ,,_...................................... .. .......................... _ ................ ····---·-··----····... . ............................... ... 

--·-·•••••--••••••••---··--•oo•oo•••• •••••••••-·---··--·•-•oo••--•-•••••-••-••-•oo••-••••-•oo•••••••• --••••---·•••••oo•••••oooOooo •••••-••••••oo•-•-••••••••"'' ••••••••••--·- -··•-•" 

-•-..... ..,,..,_,,.,.,...,,,._,.,.,.,..,,,._..,.,.,._,_,",._,.,.,.,,.,.,,,.,.,.,,,.,., ••••••••••--•-••••••-•-••••··-·-----••••·•-••-•-••••--•••••••• ••---·••••--•"••n••••oo•oo•" ••••·--·····- ·--· ···•••• •••• •••••••oo•oo••••• •••-

entfä 
2. Wurden für die unter Abschnitt I und II bezeichneten Personen Rüdeerstattungsansprüche geltend gemadlt1 

ja I nein 

Wegen welcher VermögensgegensUinde1 Bei welchen Stellen~ Aktenzeichen: 

--------·----------- ·---------·--------······-·-·· ················---··---.. ··············-····-



, 
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Sind über diese Anträge bereits Entscheidungen ergang'en oder 'Vergleiche abgeschlossen worden? Jl; I nein 

Von oder vor welcher Stelle? Aktenzeid1en? 

entfällt 
• •• •••• ••••oOoOooooooooooooooooooo•oooooooooooooooooooooooooo .. oooooooooooooooo••••••••oooooooooooooo ooo•••••••••••••••••••••••••••••·•••••••ooooooouooooooooooon•oooooooooooooooooooooooooouoooouooooooooooooooooooooooo 

Welrhe Wiedergutmachungsleistungen (Rechte, Sadlwerte, Geld) haben die unter Abschnitt I und II bezeichneten 
Per .... nen im Rückerstattungsverfahren erhalten? 

Art der Leistungen: Von welchen Stellen ..• 

entfällt -•••••~ooooooo••-••---••••-•-·•·---••·--------·--·-·---••••• uoo•----·-------•••-•---·-·--•••••••-••••••••-••-•-•-•••••--••-•••-••--

... --············---·-·-·--·-----·-···-·------·~-------------·-----···-·-······ ········-·--·-··-···-·-·-·-·-----.. -····---·····--·····-·--·-···---
---···········---· .... -·-----·--·-····-·----·--··-······-·--··--·-········ ·······-··--·-·-·-·-··-·-·-·-·-----··-.. -· .. ·---·············-·····················--... -···----

Sind Ansprüme nach Art. 44 Abs. 3 US-REG bzw. Art. 36 Abs. 3 .. B7-REG 
einem Rückerstattungsverfahren nach der VO Nr. 120 der franzos1schen 
getreten worden? 

VI. Dem Antrag sollen beigefftgt werden: 

1. Eine Sdülderung des Verfolgungsvorganges 

bzw. Art. 37 Abs. 3 Berl.-REAO oder in 
Mil.-Reg. an Rückerstattungspflichtige ab· 

entfällt ja/nein 

2. Eine Erläuterung der Schadensfälle und der Höhe der erlittenen Smäden sowie Angaben über die Art der be· 
anspruchten Entschädigungsleistungen 1 

3. Beweismittel (Originale, beglaubigte Absmrlften oder beglaubigte Photokopien) 

Zum Beispiel: Aufenthaltsbescheinigungen, Entscheidungen der Entnazifizierungsbehörden, Gebl).rts-, Sterbe­
und Heiratsurkunden sowie Erbnadlweise (wenn der Ansprudlsberedltigte nicht der Verfolgte ist), Nad1weis 
der Eigenschaft als Heimkehrer, Vertriebener, Sowjetzonenflüchtling, heimatloser Ausländer oder politisdler 
Flüdltling, Nachweis der Aufhebung oder Aenderung einer strafgerimllimen Verurteilung sowie sonstige dem 
Beweis der Ansprüd1e dienende Unterlagen. 

Folgende Beweismittel 

, _ . . l c • c r i t . 1 , "'· . in 1 c ' · r 
...................................................................................... -...... ----··· ... ---···---·----··--·····---··-····-·················· 
.......... +..+. ....... :. ........ Y.._::::: .... '!.!:".: .•. ~ ....... 1±:t .... 1 ........ ~~~- ..:..t. ..... ~ .. ':!..t. .... _____ ..: ..• ....:..~ ~.?-

:x;w.ulden ber€!its an ····-·····················-·---·--··········-····· .. -········(a~b.ö.;d:~j····-·· .. ·-----·-···········---·---···· .. ~fl.~\I'..IC 

-··················--··-· .. ·-·--··········~~~ij·-----··--·····--- ---····---·----·······(A.:ki~~-~-~-i;;h~;;.j·····--·-·-··--··········-··-

-------·------------···· ..... -Verfahren eingereimt. 

VII. Idl ver9idlere, daß die vorstehenden und in d rich i i d Mi bekan t daß eh § 2 d en o,.jgefügten Anlagen _._...__,.____ ..-..ugaoen t g s n . r ist 
An u • na. es Gesetzes .. d~r Anspruch a.ur B<>••roh!lniaun(J ganz oder teilweise zu versagen ist, wenn der 

sprudlsb_erechtlgt~ sich, um EntschadlgunQ"sleish......,~o>b zu erlan9cm, vor oder nach Inkrafttreten des Gesetzes 
~~hteredr Mittel bed1ent oder wissentlidl oder grobfahrlässig unnchtige oder irreführende Angaben über Grund od _ 

o t es Schadens gemacht, veranlaßt oder zugelassen hat. 
Nachtr.~g!iche Veränderungen, die sidl auf diesen Antrag beziehen, werde 
Entschad1gungsgericht unverzüglich anzeigen. 

29 . Sept . l954 Bad Oldesloe 
-·············--······························--··--• den (Ort) (Datum) 

-·-····-· .. ······(u;;.t"ä;~~~iit:i····-----
Dem Antrag sind ........................ Anlagen beigefügt, und zwar: 

1. 

2. 

8 . ................... _________________ _ 
9. 

10 . 
Nachdruck verboten. 

..................... ·-·-·-···------· 
,,Buchkwut", Berlln W 55 

I 1} 

mr ~··r f r I' tion o.i li tio h n 
G) ( Dl . I .1 7) 

19 9 OS 
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1 r 

l'r v 1 t m: i t i h 1 sein r .instellung geg n den National­
aoziali mua immer leich gablieb n . Al sein an altlic r e­
treuer bin ich um e in ochickea.l :viedcrhol t in r··s t r sorgnie 

e n,zt~ 1 Ierr V it e in g en ·tzliche in t llung en d n 
tion laozialismua häufi in sehr g f .. rliche , 'I nn uch uner­

ehreck n r eise zum uedruck r ohte, so d sich ihm .iederholt 
dring nd r t n us t , doch 1n einem ei nen Intere e vorsichtig r 
zu ,ein. 

s h· t uch mein r eite in d n viel n Sach n, in d nen ich errn 
v it Verteidiger zur eit g tande h b , grös t r üh n und 

tr ngungen b durft, um Herrn V it vor 1ter m pe önlich n iee­
ebio · zu b wahren. 

uch in irtsohaftlioher B ziehung h t an Herrn V it n o t llt 
ihm imm I hr eh~ 1 ri ei ten b rei et. ihm aclli li h sogar 

a n n G ch'"ftsbetri b till lc • 1ach m in r b rzeugung nur 
n 1· b k nt n, anti-nation laozio.li ti eh n ·in t llune; d s­

l>en. 

ad 1d lo ,den 3. ·i 19 6 
g z. ri r·oh y r-Lin nb rg 

i vorstehend , vor ir voll ogene i g nhändig n erElchri ft de e 
ir p Isdnlieh bek nten cht an~ lte und t ~1 lieh r-

Jin .nb r au~ t ttin, j t~t in chl eti, tor netr.9 ohnh t, 
b glaubi e i~h hier·cj t. 

B d ld alo 

L. 

r ot r: 
.Dr.xr··m r 

,d n 3. 

• =l • 

ai 1946 

r.Otto Kr .. r, ot 
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.bschrift 

Geheime Staatepoli~e5 
Staatspolizeileitetelle Stettin 

Geschäftezeichen 
IV 1 

orladung 
u Ihrer Vernehmung er suche ich Sie am Freitag,dem 3o . 6. 194 

in der Zeit zvri.schen 8 W1d 9 Uhr .im Dienetgebäude Stettin, Grün .... 
SchP.nze 4 auf Zimmer •••• Stockwerk II, unter Vorzeigung dieser Vor­
ladung ~u e~scheinen. 
Ich bitte mitzubringen: 

.usweiepapiere über Ihre Per son. 
Sollt~n Sie Ih:ren Aufenthalt in der Zvli schenze::i.t nach ausGerhalb 

.ver legen, wird um RücksendWlg der Vorladung unt er Angabe des neuen 
Auf enthaltsortes gebeten 

IV 1 u 

.rank-Str. 8 

Stett in,am 21.6.194 
Im Auftrage: 
gez.Unterschrift 

ernruf: 3ll66 

GH uJeUIJOlS A1qJJES1a1)1 
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vt ad ,d n 3l . D z. l945 

Hiermit v r ioll r ich, de chtaan lt ritz Do bb lin au 
t t in, z . zt . Agath nbur ,Kr. t a , fol end s an ideaat ett s 

Herr Kaut nnn rthur V 1 t ue tettin, j tzt D d ldeelo , 
1 t mir it 1932 b kEUUlt . Ich bin mit ihm b und t und kenne 
d iden und V rfolgung n , di r u1er liberalen 

cbon b ld n eh d r uld n hatte . 
Herr V 1t h ~ imm r zun hm ndem a a.tional o-
v.i li .us ~tellung cnomm n, "ob 1 r ein e n ri eh einung 
urcltlo u dr uck br cht und r Volksg no von der Un-

ai nigk it vi ler l tion 1 s nahm n zu U erz ugen 
cht • Die r b on u bruch s ri a er ll,den 

H rr V it uf Grund aein r irt clmft polit sehen .rfa run n von 
vornh r in fU ua chtalo hi lt . er.r V it i in olch n Unt er-

l oft so hr ua · c h r ,d . eh häu:f'i zur Vor -
jcht hnt . s un r chrock ne rh lton zo ih 1 t · lieh den 

~ hlr ic r rtei no en zu, ta h'uf nunziorungen,d r un-
t uch 1e an bhö au~l'ndiaoh r S nd r zux ol hatt • Ierr 
eit ur d rholt von d r n,von 194o 

b' 1942 r m h von .er Ge tapo v r uch vurd n i der-
holt 
o oh tm 
1· Veit 

h 1t 1 g, ,t 
ol d l' vi 1 

, und 

ni 1 t gu ac 
:tn SC 

och, d s 

r at nd r zu unt :r Be-

chw r n Je zl iden u od un L ben 
i:r e nd ln rzt • 
u 

lo.a 
e 1, Gl je 

·I·fster e:l 

r·n V.it uch 

o,i\1 t 
:Jo ·o 

jud nfr 

l'9 1 d 

J er:< "ei t uch · 
·atio ul ozi l iamu 

1 t G~sinnung 

t urd • Ioh elbst be noch hr 
jü i eh H rr n b i ihm u G et 

e J hl n eh er cht­
eh n . 

g • ritz Do bb lin 
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27 . Oktober 195 

eisentnchüdigungsamt 
- Veit -

n . /str . 

-'1 An d.as 
Landesentsch::,digungsamt 
Schleswig - Holstein 

in t{ i e 1 
----

In· der 1iiedergutmachunY.ssache Arthur V e i t in Bad Oldesloe 

? 

Uberreiche ich anliegend den bei mir gestellten W;i.edergutmachungs­
antra~ na ch dem BEG. mit der Bitte um die dortige Entscheidung. 

f/1· 

GH uJeUIJOlS A1qJJES1a1)1 
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